


Wir würden uns freuen, wenn Du Dir die 
nächste halbe Stunde Zeit nimmst für eine  
Reise, auf der Du herausfinden kannst ...

...  was Dich einzigartig macht und wo Deine 
Begabungen und Talente liegen 

...  wo Du die Welt um Dich herum verändern 
willst und 

… wo Du und Deine Ideen gebraucht werden.

Na dann los!
Der Berufungstrack lädt Dich dazu ein, einige 
neue Seiten an Dir zu entdecken und heraus 
zu finden, was Gott mit all dem zu tun hat.

An verschiedenen Stationen hast Du Möglich-
keiten zum Nachdenken, Aufschreiben, Mit-
machen oder Innehalten. Nimm Dir an jeder 
Station so viel Zeit, wie Du brauchst! 

Viel Freude beim Entdecken!

Dein Team von Berufe der Kirche

EINLEITUNG

Toll, dass Du am 
Track teilnimmst.

TEIL 1

TEIL 2

TEIL 3

ich
welt

gott



ZU BEGINN… Durch die Taufe bist 
Du ein Kind Gottes  
geworden.
Der Pfarrer oder Diakon fragt 
die Eltern bei der Taufe, welchen 
Namen sie ihrem Kind gegeben 
haben.  

Weißt Du, warum Dir Deine 
Eltern DEINEN Namen gegeben 
haben? Falls nicht, dann frag sie 
doch einmal.

Was bedeutet Dein Name? 

Magst Du ihn?

Durch die Taufe bist  
Du Christ geworden.
Damit ist Dir schon ein Auftrag 
mitgegeben: Jesus Christus 
nachzufolgen und ihn, seine 
Botschaft und seine Liebe auf 
dieser Welt zu bezeugen.

-> Überleg mal, ob Du diesen 
Auftrag in der vergangenen  
Woche in einer bestimmten 
Situation gelebt hast!

Durch die Taufe sind 
wir in eine große  
Gemeinschaft – die 
Kirche – aufgenom-
men worden.
Als Christen leben wir nicht 
alleine, sondern sind Teil eines 
großen Ganzen. Wir brauchen 
den Auftrag (christlich zu leben) 
nicht alleine erfüllen, sondern 
dürfen das gemeinsam mit an-
deren tun.

-> Kennst Du einen Christen 
oder eine Christin, die Vorbilder 
sind? Wenn ja, wer ist das?

Mit dem Kreuzzeichen bezeichnen sich Christen, um zu zeigen, 
dass sie zu Jesus Christus, dem Gekreuzigten, gehören. Es ist 
aber auch ein Segenszeichen. Viele kennen es vom Tischgebet, 
aus Gottesdiensten oder tragen es an einer Kette um den Hals. 
Wenn Du Dich mit Weihwasser bekreuzigst, erinnert Dich das an 
Deine Taufe.

Das Kreuzzeichen steht auch am Beginn dieses Tracks und zeigt 
Dir, dass Gott Dich ruft, dass Du zu ihm gehörst und dass er mit 
Dir unterwegs ist.



TEIL 1

ich
Neben unserem gemeinsamen Auftrag als Christen, hat jede und jeder von 
uns auch einen ganz persönlichen. Diesen Ruf Gottes an Dich, den gilt es zu 
entdecken. Deine Träume, Talente und Stärken sind dabei wie ein Naviga-
tionssystem. Sie wurden in Dich hinein gelegt und niemand hat die gleiche 
Kombination wie Du!

Wir glauben, dass GOTT Dir diese Gaben und Fähigkeiten gegeben hat.  
Er wünscht sich, dass Du sie immer mehr in Dir entdeckst, sie entfaltest 
und für ihn und für andere einsetzt!

Meine Wünsche und Träume

 Hast Du Träume für Dein Leben? Welche Träume willst Du Dir erfüllen? 

Was würdest Du mit Deinem Leben machen, wenn Geld keine Rolle spielt und Du nur auf Dein Herz 
hören könntest?

 

Für was willst Du bekannt sein?

 

Welche Apps sind auf Deinem Handy? Wonach surfst Du im Internet? Was sagt das über Deine Inter-
essen und Fähigkeiten aus? 



 anpassungsfähig
  aufmerksam
  ausdauernd
  ausgeglichen
  begeistert
  beobachtend
  chaotisch
  charmant
  diszipliniert
  durchsetzungsfähig
  ehrgeizig
  engagiert
 fleißig
 geduldig
 gelassen
 gründlich
 hilfsbereit
 höflich
 humorvoll

 interessiert
 kommunikativ
 konfliktbereit
 kritikfähig
 kontaktfreudig
 lebensfroh
 lernfähig
 mitfühlend
 mutig
 neugierig
 nervenstark
 optimistisch
 ordnungsliebend
 pünktlich
 pflichtbewusst
 qualitätsbewusst
 risikobereit
 schüchtern
 selbstbewusst

 sorgfältig
 spontan
 strukturiert
 teamfähig
 temperamentvoll
 tolerant
 überzeugend
 unterstützend 
 verantwortungsbewusst
 vielseitig
 vorsichtig
 willensstark
 zielstrebig
 zuhörend
 zuverlässig
  weitere Eigenschaften, die 
mich gut beschreiben:

Meine Stärken, Talente und Fähigkeiten
Welche Eigenschaften mag ich an mir?

Welche Eigenschaften be-
schreiben mich am besten? 
Meine Top 3 Liste:

1

2

3

Das bin ich
Fotografiere Dich mit dem Handy und schau Dich an.  
Mach ein Selfie, Du bist einzigartig!

Diese Wörter sage ich oft:

5 wichtige Dinge in meinem Zimmer:

Schöne Momente in meinem Leben:

Worte, die mich gut beschreiben:



 ich repariere gerne Dinge

 ich bin ein richtiger „Tüftler“

 ich kann gut mit Elektronik umgehen

 Backen und Kochen machen mir Spaß

  ich verbringe gerne Zeit mit Tieren /  
ich versorge Tiere

 ich pflege Pflanzen

  ich singe viel und/ 
oder spiele ein Musikinstrument

 ich mache eigene Musik am Computer

  ich spiele oder singe in einer Band oder 
einem Chor

  ich habe Freude am Gestalten und  
Einrichten

  ich mag es, mich zu bewegen und  
sportlich aktiv zu sein

  ich bin Mitglied im Fitnessstudio oder 
einem Sportverein

  ich mache einen Teamsport (Fußball,  
Handball, Basketball…)

 ich zeichne und/oder male gerne

  ich fotografiere und/oder mache  
eigene Filme

  ich dekoriere und/oder bastle gerne

  ich arbeite gerne mit Materialien wie Holz, 
Metall, Stein, …

  ich organisiere gerne z.B. Partys,  
Gruppenstunden oder ...

 ich erstelle gerne (Arbeits-) Pläne

 ich helfe gerne im Haushalt

  am liebsten bin ich mit Menschen  
zusammen

Was ich gerne mache. Was ich gut kann:

 ich kümmere mich gerne um andere

 ich helfe meinen Freunden bei Fragen oder Problemen

  ich unternehme gerne etwas mit meiner Familie oder mit 
Freunden

 ich spiele gerne Computerspiele

  ich nutze soziale Netzwerke wie Instagram,  
Twitter oder Facebook

 ich zeige anderen, wie sie mit dem PC umgehen können

 ich lese technische Zeitschriften, Bücher …

 ich verkaufe Dinge übers Internet

 ich spreche folgende Sprachen: 

  ich habe Freunde, die aus anderen Ländern kommen und 
spreche mit ihnen in ihrer Sprache

  ich lese Bücher oder schaue Filme in  
einer Fremdsprache

3 Dinge,  
die ich gerne  
können würde:



Schreibe an 3-5 Personen mindestens  
eine dieser Fragen:

- „Wie würdest Du mich spontan beschreiben?“

- „Mach ein Foto, das gut zu mir passt und schicke es mir“

-  Schicke ein Foto von Deinen Top 3 Eigenschaften.  
„Welche Eigenschaft passt am besten zu mir?“

- „Welcher Beruf würde gut zu mir passen?“

Für den Alltag …„WhatsApp-Challenge“

Lade Dir bei Google-Play oder im App-Store  

die kostenlose VOCARIS App herunter.  

Unter dem Button „Berufung“ kannst Du einen 

Fähigkeitstest machen. Dort bekommst Du konkrete 

Berufsvorschläge, die zu Deinen Fähigkeiten passen. 



Perspektivenwechsel

Du kannst tagtäglich die Erfahrung machen, dass das 
Leben Dir Aufgaben stellt, die einfach erfüllt werden 
müssen. Obwohl Du nicht immer Lust dazu hast, 
musst Du bspw. in die Schule gehen, um etwas zu 
lernen. Oder Du musst trainieren, um im Sport Deine 
Leistung bringen zu können. Auch in der Familie und 
bei Deinen Freunden ist Dein Engagement gefragt. 
Was musst Du dafür geben, dass Du diese Aufgaben 
alle meistern und erledigen kannst?

TEIL 2

welt



Meine bisherigen To-do‘s

Gibt es eine freiwillige Aufgabe, die Du schon übernimmst?

Bist Du Teil einer Gruppe wie z.B. den Pfadfindern, einer Jugendgruppe, Minis
trantengruppe, einer Gemeinschaft oder eines Jugendverbands?

0 Wenn ja, in welcher Gruppe? 

0 Hast Du dort eine bestimmte Aufgabe? 

0 Welche Talente und Fähigkeiten setzt Du dabei ein? 

Engagierst Du Dich ehrenamtlich,  z.B. bei der Freiwilligen Feuerwehr, im Verein,  
im Seniorenheim … ? 

0 Ja, und zwar: 

0 Welche Talente und Fähigkeiten setzt Du dabei ein? 

Kümmerst Du Dich regelmäßig um jemanden oder etwas (z.B. jüngere Geschwister, Großeltern, 
andere Menschen, um ein Tier …)?

0 Um wen oder was? 

0 Machst Du es gerne? 

0 Welche Talente und Fähigkeiten kannst Du dafür brauchen? 

Hilfst Du irgendwo regelmäßig ganz praktisch mit? Zum Beispiel in der Landwirtschaft, beim 
Hausbau oder Renovieren, in einer Werkstatt ...

0 Was tust Du? 

0 Welche Talente und Fähigkeiten setzt Du dabei ein? 



Wenn Du Nachrichten liest, welche Themen 
gehen Dir nach? Welche Not siehst Du? Was 
muss sich in den nächsten 10 Jahren auf jeden 
Fall ändern?

Was ist Dein Part dabei? Wo willst  
Du Dich mit Deinen Fähigkeiten  
einbringen? Wer oder was liegt Dir  
am Herzen?

Welche Deiner Talente und Fähigkeiten helfen 
Dir dabei? Welche musst Du noch vertiefen 
oder neu lernen? 
 

Denke weiter ... 



Für den Alltag…

Beobachte Dich einmal für 
mehrere Tage dabei, welche 
Situationen im Alltag Dich 
nachdenklich machen und 
welche Nachrichten im Internet 
oder Fernsehen Dich wütend 
oder traurig machen. Erkennst 
Du einen Auftrag für Dich?

„Ich bin berufen, etwas 
zu tun oder zu sein, wofür 

kein anderer berufen ist. Ich 
habe einen Platz in Gottes Plan 

auf Erden, den kein anderer hat.“ 

– John Henry Newman             



TEIL 3

gott
Gott hat Dich so geschaffen wie Du bist. 
Er hat Dich gewollt und er liebt Dich. 
Er sehnt sich nach Dir. Er will eine Beziehung zu Dir.
Er ruft Dich und hat einen Plan für Dein Leben. 

 Was ist Berufung? Glaube. Leben.
Youtube-Video von katholisch.de
„Berufung“ – die betrifft doch nur wenige Auserwählte... Tatsächlich? Richtet 
sich Gottes Ruf nur an Priester, Ordensleute und Co.? Oder gibt es eine Beru-
fung für alle Christen? Pastor Christian Olding geht dem Thema auf den Grund.



Hier findest Du einige Clips über Menschen, die ihre Berufung  
in einem kirchlichen Beruf gefunden haben:

Hier geht´s zu Videos 
mit unterschiedlichen 
Ausbildungsberufen:

www.azubimovie.de
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WAS IST DEIN RUF?

Jeder Mensch 
hat etwas zu 
geben, kann 
seine Talente und 
Gaben für andere 
einsetzen und sich 
damit ganz aktiv in  
Gottes Plan für eine 
bessere Welt einbringen. 
WOZU wurden Dir Deine 
Gaben gegeben?
Entdeckst Du einen roten  
Faden in dem, was Du auf den 
letzten Seiten im Heft über Dich 
und die Welt herausgefunden hast? 
Hast Du schon Ideen, wie Du Deine 
Fähigkeiten, Träume und Talente 
einsetzen kannst, um einen  
Beitrag dazu zu leisten, dass  
die Welt ein bisschen besser, 
gerechter, friedvoller,  
sauberer ... wird?  
Oder tust Du es  
vielleicht bereits? 



„Wo sich Deine  
Talente mit den  

Bedürfnissen der Welt  
kreuzen, dort liegt  

Deine Berufung.“ 

– Aristoteles             

Für den Alltag ... 

Nimm Dir doch jeden Tag 5 Minuten 
Zeit für Gott. Komm zur Ruhe und 
sprich mit ihm. Vielleicht magst Du Dir 
ja in Deinem Zimmer auch eine Gebets-
ecke einrichten mit einem Kreuz und 
einer Kerze? 

Hier kommen konkrete Hinweise, wie 
Du diese Zeit gestalten kannst:

1.  Such Dir einen ungestörten Ort und eine bequeme 
Haltung, in der Du für 15 Minuten konzentriert und 
gut beten kannst. (Wenn Du das noch nie gemacht 
hast, empfehlen wir zu sitzen oder auf einem Kis-
sen zu knien).

2.  Gehe nun mit Gott durch Deinen Tag. Er will, dass 
Du ein gutes Leben hast. Er möchte Dir dabei hel-
fen, dass Du klarer siehst.

3.  Erzähl Gott alles, wofür Du heute dankbar bist. Be-
gegnungen, Gespräche, Gedanken, Gefühle, Alltäg-
liches.

4.  Schau mit Gott auf alles, was Dir schwer fällt. Das, 
was Dir wehtat, das, womit Du unzufrieden bist, 
das, was Du gerne getan hättest.

5.  Teile Deine Pläne, Wünsche und Hoffnungen für 
den nächsten Tag mit Gott. Bitte ihn um seine Hilfe. 
Du kannst mit einem Vaterunser und einer Vernei-
gung das Gebet beenden.



Mit Gott ins Gespräch kommen

Was möchtest Du Gott am Ende 
des Tracks sagen? 
Wofür bist Du dankbar, wenn Du auf das 
schaust, was Du heute (Neues) an Dir entdeckt 
hast? Schreibe es auf!

Hast Du Bitten an Gott? 
Dann bist Du eingeladen, in der  
Online-Kapelle Deine Bitten aufzu-
schreiben. Sei Dir gewiss, dass Gott 
Deine Bitten hört.  

www.credo-online.de/ 
mach-mit/#bete-mit-uns

Guter Gott,
manchmal frage ich mich, was ich aus meinem Leben machen soll. Es gibt so viele  

Möglichkeiten, die mir offenstehen: so viele Angebote, die mir gemacht werden.  
Wer hat wirklich Interesse an mir? Wo werde ich gebraucht? Wohin führt mein Weg?

Ich bin auf der Suche danach, wie mein Leben gelingt; wie ich mit mir  
selbst im Frieden sein kann; wo der richtige Platz für mich ist.

Zeig mir, wie ich mit meinen Begabungen dazu beitragen kann, dass Glaube, Hoffnung und 
Liebe in der Welt wachsen. Lass mich eine Arbeit finden, die mich erfüllt und mir Freude 

macht. Hilf mir, dass ich nicht gleich aufgebe, wenn Du etwas Großes von mir willst.
Eines macht mir Mut: Du bist an meiner Seite und stehst mir bei, wenn ich nicht mehr wei-

ter weiß; wenn ich zweifle und unsicher bin; wenn zu vieles auf mich eindringt.
Hilf mir, im Kleinen wie im Großen gute Entscheidungen zu treffen. Dann werde ich den 

Frieden finden, den Du schenkst. Dann werde ich das Gute tun, zu dem Du uns aufforderst.
Ich danke Dir, dass Du für mich da bist und mir Orientierung schenkst.

So segne mich, Du guter Gott, + Du Vater, Du Sohn und Du Heiliger Geist.

Amen.

Zentrum für Berufungspastoral 2018



Magst Du mit jemandem über  
Deine persönliche Berufung  
ins Gespräch kommen? 

Wir sind für Dich da!

„UND JETZT?“

Domvikar Andreas Miesen
Leiter der Abteilung 
Berufe der Kirche

Telefon: 0821/3166-3210

Theresa Essler
Referentin für Personal-
gewinnung und Werbung

Telefon: 0821/3166-3215

Christopher Appelt
Referent für Personal-
gewinnung und Werbung

Telefon: 0821/3166-3215

Julia Lauter
Referentin für  
Berufungspastoral

Telefon: 0821/3166-3213



BERUFUNG FINDEN. 
           BERUFUNG LEBEN.

Credo

Texte zu Glaubensthemen von 
Bloggerinnen und Bloggern aus 
dem Bistum und vieles mehr 
findest Du hier:

www.credo-online.de

 credoonline.de

 credoonline.de

Offenes Seminar (OS) der 
Diözese Augsburg, für Jungs 
zwischen 13 und 20 Jahren

Ansprechpartner:  
Domvikar Albert Wolf,  
Benjamin Ehrlich

Tel. 08321/673930

www.offenes-seminar.de

 OffenesSeminar

 os_offenes.seminar

Der Neue Weg, für Mädchen 
und junge Frauen zwischen 
10-25 Jahren

Ansprechpartnerin:  
Nadine Steiner

Tel. 08363/927711

www.neuer-weg-augsburg.de 

  Mädchengemeinschaft 
Neuer Weg 

 der.neue.weg



Jugendkirche Open Sky in 
Kempten

Was? Jugendgottesdienste,  
Lobpreisabende 

www.bja-augsburg.de/ 
Gemeinschaften/ 
Jugendkirche-opensky

Tel. 0831/96063691

 OpenSkyKE

Basical – Christliches Orien-
tierungsjahr des Bistums

Was? Jahr der Orientierung, 
Glaubensvertiefung, geistliches 
Leben, Berufsorientierung, Ge-
meinschaft, Dienst

www.basical.de

  Basical – Christliches 
Orientierungsjahr

 basical_aux

Haus der Berufung

Ein Haus in St. Ottilien, wo es 
im Laufe des Jahres verschie-
dene Seminare, Wochenenden, 
Exerzitien für Jugendliche gibt, 
die sich näher mit dem Thema 
Berufung beschäftigen wollen. 
Herzliche Einladung! 

Ansprechpartner:  
Sr. M. Emmanuela Hartmann 

www.du-bist-berufen.de
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